
Jugendkultur - bei uns und bei euch

Deutsch-tschechische Kinder– und Jugendbegegnung zum 
dreizehnten Mal in Haidmühle

Deutsche und tschechische Kinder und Jugendliche sind am 
15. August nach Haidmühle gereist, um sich gemeinsam eine 
Woche lang mit Kultur zu beschäftigen.

Willkommen in Plastonien!
Mit einem eindrucksvollen Start begann die diesjährige 
Begegnung der Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren in 
Haidmühle: Bei Ankunft wurden die Teilnehmer an der Grenze
ins Land „Plastonien“ mit einer Gepäckkontrolle und der 
Zuweisung der Adresse für die Woche begrüßt. Nach der 
Gesichtskontrolle und der Unterschrift auf das Einreisevisum
wurden die neuen Bürger Plastoniens noch photographiert (für 
die traditionelle und berüchtigte sog. „Verbrecherkartei“ im 
Teamzimmer: Bilder von allen Teilnehmern hängen dort aus! 
Wer die als Teilnehmer schon gesehen hat, war entweder zum 
verarzten im Teamzimmer, oder aber wegen schwererer oder 
minder schwererer Vergehen zum Gespräch!).

„Reich und schön“ oder „Yuppie“?
In verschiedene Gruppen eingeteilt legten die Teilnehmer ihre 
kulturellen Besonderheiten, ihren Schlachtruf und auch ihr 
Wappen zu Beginn der Woche fest. In diesen Gruppen wurde 
gespielt, „Plasten“ gesammelt und die Plastonien-Fahne 
mitgestaltet! Anschießend wurden die drei Präsidenten gewählt: 
Matze, Pepa und Johanna wurden mit überwältigender
Mehrzahl der Stimmen gewählt! Sie unterzeichneten das 
anschließend von einem königlichen Herold vorgetragene 
Grundgesetz Plastoniens. Als Repräsentanten der Teilnehmer 
kommunizierten sie mit der königlichen Familie und konnten
Vorschläge oder Anfragen einbringen.

Kreativ, mit vollem Einsatz!
Bei den Arbeitskreisen packen alle richtig an! Von der 
Herstellung von Jonglierbällen und dem Einstudien einer 
Choreographie mit Jonglage, über die Erstellung der Zeitung „1. 
Plaster
Allgemeine“ und 
dem Backen von
böhmischen
Köstlichkeiten
wurde auch ein
Barfußpfad 
geplant und 
ausgeführt, der 
ab sofort in der 
Jugendherberge
Haidmühle 
besichtigt und 
begangen werden kann! Und alle waren soooo fleißig!



Lasst uns etwas miteinander schaffen…“
Als besonderen Gast durften wir den Musiker und Künstler Jo 
Jasper begrüßen. Gemeinsam erstellten wir den Text und die 
Melodie eines deutsch-tschechischen Liedes, das sich damit 

beschäftigt, wie verschieden und wie ähnlich wir uns sind! In
der „1. Plaster Allgemeinen“ schreibt die Redaktion (bestehend 
aus Teilnehmern) dazu: „Dieses Lied soll uns alle miteinander 
verbinden und uns zeigen, dass wir alle gleich sind. Keiner ist 
besser als der Andere, wir sind alle gleich viel wert, egal welche
Sprache, welche Hautfarbe oder welches Alter man hat. Danke 
Jo – Jo!“ Unser Lied haben wir sogar professionell 
aufgenommen - bald kann man es auf der Homepage der
Jungen Aktion (www.junge-aktion.de) downloaden!

Buntes Programm
Und es gibt noch so 
viel zu erzählen, denn 
es ist in dieser kurzen 
Woche so viel 
Schönes, 
Überraschendes und 
einfach geniales 
passiert! Wisst ihr 
noch, wie schön der 
Gottesdienst war? … 
wie gut der Ausflug in 
den Naturpark 
Bayrischer Wald getan
hat, draußen an der 
frischen Luft? … wie 
viel Spaß dieses Jahr 
wieder mal das 
Rollenspiel mit Hänsel 
und Gretel gemacht 
hat? … und wie die
Schuhe an einem
Morgen alle weg waren und im ganzen Haus verteilt von der
Decke hingen? Oder die spontane Wasserschlacht?

Bis 2011! 
Es war wirklich wieder eine ganz besonders schöne Woche! 
Dazu einen riesen Dank an alle, die sie dazu gemacht haben: 
Das fleißige Team und die superlieben Teilnehmer!

Sandra Steinert


